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Angemeldete Fre m de. 
Angekommen den 25. November 1833. 

f Die Hen. Kaufleute €. E. Kuhn von Berlin, Müller bon Aachen, Huth 
von Altena, Hr. Stadt⸗Baurath Zimmermann don Elbing, die Hen. Gutsbeſitzer 
d v. Weiherr von Liſchnitz, log im engl. Hauſe. 
Abgereiſt: Hr. Kaufmann König nach Koͤnigsbeeg. 5 ö 

1 e men. : 
Ven dem unterzeichneten Königl. Land und Stadtgerichte werden der 
Friedrich Michael Sauſt, der Carl Chriſtian Sauſt und die Louiſe Kripal, des 
ren Avfenthalt unbekannt iſt, aufgefer dert, daß ihnen aus dem Nachlaſſe des 
Chriſtian Sauſt zugefallene Erbiheil von 2 Ar 3 Sgr. 3 &. für einen Jeden, 
kinnen 4 Wochen in Empfang zn nehmen, widrigenfalls Daſſelbe an die Koͤnigl⸗ 
Juſtiz⸗Offctanten⸗Wiltwen⸗Kaſſe abgeſendet werden fol. 
Danzig, den 12. November 1833. 5 
: 5. Königl. Preuß. Sand: und Stadtgericht. f i 
Die Erhebung der Fiſch⸗ und Reiſerzinſen bei Krakau, Bohnſack und bei 
Neuf ahr, ſoll vom 1. Januar 1834 ab, auf drei Jahre, in einem, 
Montag, den 2. December &. Vormittags 10 Uhr 
auf unſerm Rathhauſe vor dem Herrn Oetonomie⸗Commiſſarius wWeickhmann an⸗ 
> Kehenden Licitariond- Termin an den Meiſtbietenden, unter Vorbehalt der Genehmi⸗ 
gung ausgethan werden. Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen⸗ 
Danzig, den 2. Nobember 1833. 8 = 
x Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
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i Die Reinigung der Waͤſche für das Kaſernement zu Weichſelmuͤnde pr. 1834, 
ſeoll an den Mindeſtfordernden in Entreptife gusgethan werden, hiezu fteht auf 
Freitag, den 29. November c. Vormittag 10 ue 
im Garniſon⸗Verwaltungs⸗ Bureau zu Danzig (Sandgrube N 391.) Termin an, 
zu welchem kautionsfaͤhige Unternehmer mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 
die Bedingungen in dem Bureau der unterzeichneten Behoͤrde täglich eingeſehen 
werden koͤnnen 8 
Feſtung Weichſelmuͤnde, den 19. November 1833. 
König. Gaͤrniſon⸗ Verwaltung. 


Die Lieferung der für den Bedarf unferer Anſtalt erforderlichen 100 Klaf⸗ 

ter kiefern Brennholz, beabſichtigen wir dem Mindeſtfordernden zu übergeben. Zu 

dem Ende haben wir einen Lizitations⸗Termin auf 5 

SR Freitag, den 6. December Vormittags 9 Uhr „ 

in dem Lokale unferer Anſtalt zu Pelonken angeſetzt, zu deſſen Wahrnehmung wie 

die Unternehmer einladen. Die Bedingungen find bei dem Inſpektor Herrn Garbe 

du erfahren. i : SEEN FR 

Danzig, den 19. November 1833. a N SE = 
5 8 Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt. 
5 Wagner. Loöfaſs. Kauffmann. Zepner. f 

= RE iS n 3 E 1 8 e n. . En — 
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Vom 21. bis 25. November 1833. find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Buſch à Bergen. 2) Zimmermann a Cheiſtburg. 3) Schumacher 4) Poſern a. 
Königsberg: 5) Nathanſon a Frankfurth a. O. Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. 

<= EEE Au n ſt Anzeige. n 

Heute Mittwoch, den 27. November 1833. wird : 

: Ferdinand Beckee aus Berlin : - 
im Saale Hotel de Berlin zum vorletztenmale eine große Kunſtproduetion aus der 
aͤgyptiſchen Zauberei in 3 Abtheilungen zu geben die Ehre haben. Bemerkt hiemtt 
gehorſamſt, daß ‚feine: bis jetzt gegebenen 4 Vorſtellungen nur als Einleitung zu 
den jetzt folgenden zu beirachten find.” Die Hauptforce feiner Kunſt beginne ce 
heute, indem er alles bisher geleiſtele weit übertreffen wird. Eines der Hauptſtücke 
dieſer Vor ſtellung iſt i Ba - 


Das Scheibenſchießen, oder die Macht der Sauber 
rei, wozu Ein verehrungswuͤrdiges Publikum ergebenſt einladet. Der Anfang ik 
7 Uhr Abends. Billette zu dieſer Vorſtellung flıld im oben benannten Saale von 
er Uhr bis Nachmittags 5 Uhr, ſo wie auch Abends an der Kaſſe zu 
hagen; i RT 3 8 

Heut zum Abendeſſen Rehb raten. Ldewe renz 
JJ SGlockemtho N 1962. 
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Gewerbeverein. Donnerftag, den 28. November Abends von 7 — 
. s uhr iſt die Bielrochek geöffnet. . . 
= Sonnabend, den 30. November Abends 6 Uhr, 

5 ee e r e , 
der Casino: Gesellschaft. I) Wahl netter Direetoren. 2) Reception. 


. Der bei der Schießſtange belegene der Schuͤtzen⸗Guͤlde zugehorige Garten, 
6 welchen der Herr Polizei⸗Praſident b. Vegeſack ſeit einer Reihe von Jahren in Mies 
5 the gehabt, ſoll anderweitig auf 3 Jahre an den Meiſtbietenden verpachtet werden, 
hierzu ſteht ein Termin, auf den 28. November Vormittags um 11 Uhr, an Ort 
und Stelle oder bei ſchlech tem Wetter beim Gaſtwirth Herrn Müller im Schießgar⸗ 
| ten an. Pachtluſtige werden erſucht ſich an bemerkten Orten zur beſtimmten Zeit 
einzufinden. Die Bedingungen liegen jederzeit bei dem, unterzeichneten Aeltermann, 


12 


Schmiedegaſſe . 98. zur Anſicht bereit. > Ballauff. 
ARE Es iſt am Montag Abend im Schauſpielhauſe im Parterre, ein Perſpectiv 


in weiß elfenbeiner Einfaſſung verlohren worden. Der eheliche Finder wolle ſolches 
in der Hl. Geiſtgaſſe N 981. gegen eine angemeſſene Belohnung abgeben. 
5 Ich wobne Berholdschegasse No. 436. Rob. Blacklin. 
ER Meine Zucker Raffinerie liefert jetzt äußerſt preiswuͤrdigen Melis⸗Zucker a 
5 Sgr. pr. 6. . i 3. Pollack, 
Beſißer der zweiten Oſtpr. Zucker⸗Raffinerie in Königsberg in Preußen. 
85 Eine Untergelegenheit zur Schnirthandlung mit Kuͤche, einigen Stuben und 
Holßzgelaß, ſogleich zu beziehen, wird in der Hl. Geißtgaſſe, Jopen⸗ oder Wollwebe eher 
gaſſe geſucht. Ein Näheres Hundegaffe ME 271. 5 EIERN 
Wenn Jemand Glaskronen-Leuchter zu kaufen willens ift, erhaͤlt Nachricht 
darüber Hundegaſſe M 213 und 273. N = ; 
Ein Haus oder eine anſtändige Wohnung mit eigner Thür, von 3 bis 
4 Stuben ꝛc. wird zu Oſtern k. J. zu miethen geſucht. Das Naͤhere, ſo wie, 
daß die Miethe halbjährlich praenumerando gezahlt wird, erfährt man bei dem 
Muüllermeiſter Ziehm in der großen Muͤhte. e N 
Ein gefitteres Frauemimmer von mittleren Jahren und unbeſcholtenem Ruf 
kann in einem Laden plazirt werden. Das Nähere Hunde⸗ und Plautzeagaſſen⸗Ecke 
NIE ER Ir 755 „„ 85 
: See Bere — - — 2 1 = 7. fi 
er ı nl erb u EN 2 
Langgarten „NE 182, iſt eine Wohnung von 3 freundlichen Zimmern nebſt 
Küche, Kammern und Boden, im eigener Thür, eingettetener Umftände wegen 
von Oſtern ab billig zu vermiethen. N f 


SER; 


3 Zwei sehr freundliche und gut meublirte vis a vis belegene Zimmer, 
sind vom I. k. M. zu vermiethen am Holzmarkt No. 1339. bei C. H. Preuss. 
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Das Haus Hintergaſſe % 232. iſt ſogleich zu vermischen. und zu bezlehen. 
Näheres Hundegaſſe M 239. 
Der Stall an der Reitbahn 39. iſt von Oſtern k. 3 ab zu vermiethen. 
Das Naͤhere zu erfragen ebendaſelbſt N 42. 
An der Reitbahn W 42. find 2 Zimmer, nebeneinander, an die Herren 
Deputirten für die Dauer des Landtages zu vermierhen. i 
Schnuͤffelmarkt A2 626. iſt ein freundliches Zimmer nach vorne, mit 
Meubeln an einzelne Herren zu vermiethen. 
Heil, Geiſtgaſſe M 924. LE ein meublirtes Zimmer nach vorne an einzelne 
Herten fogleich zu vermieihen. a 
Fleiſchergaſſe W 65. iſt die 2te ragt. mit 2 neu dekorirten Stuben, Ku: 
che, Kammer, Boden und Keller zu vermiethen und ſogleich zu = ehen. . 
Ein Logis von 4 großen und & Seitengebaͤude⸗Stube, Waſſer auf dem 
Hofe und andern Bequemlichkeiten, iſt ſogleich auch zu Oſtern, Bon da ab wre 
auch diebei Stallang, eee 5 e bei 30h. Ballmann, 
Hundegaſe 282. 


| Sachen iu Dertaufen“ in Dang. 
sa Mobilia oder bewegliche Sachen. 


2 Ellen breites Fußdeckenzeug, bei Abnahme von 10 Ellen pr. Elle 13 far. 
auch find bei mir Proben von den allerfchwerſten Berliner Fuß: Teppich, wong 
Beſtellungen angenommen werden, zugleich empfehle ich mein Commiſſſons Lager 
von lakirten Pferde⸗ Stirnbänder, lak. Domeſtikenhuͤte, Wagen⸗Laternen, Wagen⸗Vor⸗ 
ten, Reit⸗ Fahr⸗ und Jagdpeitſchen in großer Auswahl, alle Sorten Reiſekoffer u. 
Mantelfade Hutſchachteln, fo wie Kgl. Pr. patentirte Streichriemen, Naſtrmeſſer 
Jahre lang ſcharf zu halten. Joh. Sallmann, Hundegaſfe 282. 


Zeichnenpapiere vom kleinſten bis zum größten 
x Format, Briefpapiere in feinen und ordinairen Sorten, couleurtes Zeichnenpapier, 
coul, Brieſpapier in 20 Farben, und feine Schreibpapiere erhielt und offerirt 
85 C. L. Boldt, Papierhandlung Kuͤrſchnergaſfe W 668. 


. Dies jährige große ital. ‚waßanitn Ruͤgenwalder ſchwere geräucherte Ganfe⸗ 
brüſte, ſaftreiche Eitronen zu X Sgr. bis 2 Sgr., hundertweiſe billiger, weiße 
Tafel⸗Wachslichte das %. 177 17 Sgr. „Jamaiea⸗Rumm die Boutl. 10 Sgr., große 
Mus cattrauben⸗ und ſmirnger Roſienen, große und kleine Corinthen, bittere und 
fuͤße Mandeln das it 10 Sgr., große fimirnaer Feigen, Truͤffeln, kleine Capern, 
Oliven, echten . Aa Be Pickels und Tafelbouillon, erhält man bei 

e = re 4 N ae 63. 
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Ein birken policter Sophatiſch ſteht zu verkaufen für 5 224 „Matzkauſcht⸗ 
gaffe M 418. 5 „%% = 
Breite moderne Florbaͤnder a 3, 4 und 5 Sar. pr. Elle, offerirt der ſehr 


billigen Preife wegen R. D. Davidſon, Erſten Damm. 
\ Die neueſten gemuſterten Wollenzeuge, 34 br. Merinos, Thibets und Stuf⸗ 
fein alten Farben, empfiehlt M. D. Davidſon. 


Wallaüſſe das Schock 2 Sar. 100 0weiſe bedeutend dilliger, werden verkauft 
in den Handlungen Hunde⸗ u. Matzkauſchengaſſez⸗Ecke, und Peterſiliengaſſe M1492. 
Lindene Bohlen ſind zu verkaufen Baumgariſche⸗Gaſſe N 1028. 


Ein Sortiment gewebter Herren, und Damen- Handſchuhe in den ſchönſten 
Modefarben; baumwollene, halbſeidene und engl. Trikot gingen ſo eben ein und 
offerirt zu billigen Preiſen E. E. Jingler, Brodtdaͤnkengaſſe M 697. 


In dem Torf⸗Maggzin auf der Schaͤfferei von 


Langgarten kommend der letzte Hof, wird fortwährend ganz trockener aͤcht 
bruͤckſcher Torf, die ganze Nurhe für 2 Auf 25 Sgr. und die halbe Ruthe für 
19,2 12 Sgr. frei dis vor des Käufers Thüre geliefert, verkauft; auch wer⸗ 
den Beſtellungen angenommen in der Lotterie-Einnahme des Herrn Siſcher, Lange⸗ 
markt⸗ und Maßtzkauſchengaſſen⸗Ecke, und erſten Damm 2 1124. bei W. Lands⸗ 
berg. i N 
Extro feine Pecco a 2 f Caravanen⸗Pecco 3 3 FR pr. id empfiehlt 

— 5 D. S. W. Bach, Langgaſſe AZ 364. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Nachdem in Gefolge der ergangenen Verfuͤgungen des Königl. Ober⸗Lan⸗ 
des⸗Gerichts zu Marienwerder, über den Nachlaß des Oekonomie⸗Commiſſarius 
Brandt der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, ſo werden alle die⸗ 
jenigen welche eine Forderung an den Nachlaß zu haben vermeinen, hiemit aufge⸗ 
fordert, ſich binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf. f 
i . den 9. Januar 1834 Vormittags 10 Uhr 5 
vor dem Herrn Juſtizrath Schleniher angef.gten Termin mit ihren Anſpruͤchen zu 
melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel uͤber die Rich⸗ 
tigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnachſt das 
Anerkenntniß oder die Jaſtruetion des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. a 

Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Groddeck, Volt und 

Matthias als Mandatarien in Vorſchlag. SEE 
I Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſen noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß et mit feinem Anſpruche an die Maſſe prasiudist und nur an Daszenige bee 


* 
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wieſen werden fol, was nach Befriedigung der ſich meldenden Creditoren noch 
übrig bleiben möchte, ar : ee 

Danzig, den 25. October 1833.‘ 5 

5 a Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. „ 

8 Auf den Antrag des Kirchen⸗Collegiums zu Oſterwick, ſoll daß, dieſer 
Kibche gehoͤrige Land von 2 Hufen culmiſch, im Zugdammer Felde, und einer dop⸗ 
pelten Hufe im Oſterwicker Felde, auf 4 Jahre vom 1. April 1834 ab, anderwei⸗ 
tig verpachtet werden, und es iſt hiezu ein Termin auf RER 
SR den 30. Januar 1834. 11 Uhr Vormittags 
vor dem Stadtgerichts⸗Secretoir Lemon in der Behauſung des Kirchenvorſtehers 
und Hofbeſitzers Johann Gerhard Dyck zu Zugdam angeſetzt, zu welchem Pacht 
luͤſtige mit dem Beifuͤgen dorthin eingeladen werden, daß die Pachtbedingungen bei 


dem Kivchencollegto zu Oſterwick zu erfahren find. 
Danzig, den 5. November 1833. 
8 Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Sgcen zu verkaufen aufſerhaldb Danılg 


öffentlich verſteigert werden : 
= Der Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf 
den IE. December e. um 11 Uhr Vormittags s 
bor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Nitſchmann anberaumt, und werden die 
beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier ouf 
deim Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Ge 
bot zu verlautbaren und 'gewärtig zu fein, daß demjenigen, der im Termin Meiſt 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund⸗ 
ſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote aber nicht weiter 
RNuückſicht genommen werden wird. N = 8 
: Die Tage des Grundſtücks kann übrigens in unferer Regiſtratur infpieiet 
werden. 8 ee = Eu 
Elbing, den 30. Auguſt 183. == e 
AR Königl, Preuß. Stadtgericht. 5 1 
Gemaͤß dem allbier aus haͤngenden Subhaſtations⸗ Patent, ſoll das der 
Wittwe Florentine Eichhorn geb. Groſsmann gehoͤrige, sub Litt. C. XXI. 30. 
zu Obee⸗Kerbswalde belegene, auf 676 Auf 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund⸗ 
ſtuͤck öffentlich verſteigert werden. RER 8 2 
Der Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf . 
eur den II. December c. 
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um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputieten Herrn Juſtlzrath Sranz anbe⸗ 
raumt und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen hiedurch aufgefordert, 


alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu 


vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewaͤrtig zu fein, daß demjenigen, den 


im Termine Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, 
das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht 
welter Ruͤckſicht genommen werden wird. 8 

Tie Tape dieſes Grundſtücks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt 
werden. Elbing, den 20. September. 1833. £ BE \ 
Königlich. Preußiſches Stadtgericht. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent foll das zur Flachs⸗ 


8 
binder Gottfried Thielſchen Liquidations⸗Maſſe gehörige, sub Litt. A. III. 23. 


in der Kehrwiederſtraße hieſelbſt belegene, auf 349 N 13 Sgr. 3 pf. gerichtlich 


abgeſchätzte Grundftüch öffentlich verſteigeet werden. 


Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 8 
5 den 11. Januar 1834. 


| um 11 uhr Vormittags vor unferm Deputirten Hrn. Juſtiz⸗Nalh Kitſchmann anbe⸗ 


raumt und werden die beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefor⸗ 
dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſckeinen, die Verkaufs⸗Bedingun⸗ 
gen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren, und gewaͤrtig zu fein, daß demjeni⸗ 
gen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen 
eintreten, das Geundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote 


aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 8 


Die Tape dieſes Grundſtuͤcks kann übrigens in unferer Regiſteatur infpieiet. 


1 cd, 2 Elbing, den 1. October 1833. 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Schiffs⸗Rapport vom 25. November 1833. 


Angefommen 
D. E. Zielke von Guernſey, mit Balloſt. 


o Geſeegelt. a 5 
Joh, Georg Willen (Vrouw Ellſabeth 238 N. Laſten) nach Nordamerika, mit Polniſchen Paſſagieren. 
chann Tannen nach Londen mit Mehl, G. H. Bruns und W. A. Wykmann nach Bordegux, mit 
A EEE „Det Wind Eier 
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Weehsel- und Geld 0 0 urs 
Danzig, den 26. November 1933. 


Briefe. Geld. ausgeb. dec 0 
i Silbrer. Sur Sgt. 
1 eon She s Pine: STE Friedrichstor . -: 1711 
u 7 20063 206% Augusidor . » » — 170 
Hamburg, Sicht. 3; Ducaten, neuę => „ 
— 10 Wochen , 5 i ee 1821 97 | = 
Amsterdam, Sicht . . Kassen- Anweis. Bü.) — 10 
CCC 5 z Ri 


Bein, 8 Tage 108% | 100% 
2 Mon. 9 | 9% 


Paris, 3 Mon. 3 
Warschau, 8 Tage 994 => 
FRI 2 Men. — . 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 22. bis inel. 25. Nopember 1833. 


J. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 486,5 Liſten Gerreide 
uberhaupt zu Kauf geſtellt 8 Er 28 5 Lasten 


eg den 


7 —— BE 
zum Per⸗⸗ zum Se Hafer. „ 


ee Weizen. 
i brauch. Zranfit 


[4 


ER | 
3 5 109 32 | — 


ester d. 125—131 en — | | Ä 
Preis, Rthl. [694-1183 1655— 713 = > | = = 


2. UnderkauftſLaſten :. 302 97 = 


a; II. Vom Lande, 


= 45 35 = 18 12 209 


1 Thorn find paſſiet vom 20. bis incl. 22. November und nach Danzig beſtimmt 


an Haupfprodukten, als: i 
1652 Laſt Weitzen. 2772 Laſt Roggen. 134 Laſt Leinſaat. 2206 Faß Mehl. 


230 Stück fichtne Balken. 1400 Stuck eichne Wente. 5 12 eck eichne Stabe, a 
71 Rollen Pack⸗ Leinwand. N n . 


